
EIN SYRISCHES JAHRHUNDERTS
VON

HERZOG ACHSEN

ML'T EINER BBILDUNG DE  b GRÖSSE ES ORIGINALS
(Tafel 1)

Im TEe 1915 fanden 1ın Damaskus Kınder e1m Spielen
der der Niederlassung der Jesyuten 1m Staub eınen Gegen-
stand, den elInes der er selInem Vater nach Hause brachte.
DIieser sIng sofort damıt dem Antıquar Sarkıs In dessen Laden
WarLl gerade der kam bald darauf e1In deutscher Gelehrter, der sıch
qls Soldat 1ın yrıen befand, ag h den Gegenstand sagte sofort

Sarkıs ‚„Das würde der Prınz ohann Georg VOIL achsen sıcher
sofort autfen  o Nun verfaßte für Sarkıs einen deutschen TI1e

miıch, der, W1e das 1mMm Krıeg nıcht überraschend WalL, n]ıemals
melne Adresse gekommen ist Trotzdem hat den Gegenstand
Te für mıch reservıert, Ja dem Louvre den al

abgeschlagen. Ich selbst wußte natürhch Sar nıchts davon, auber
daß INIT 19923 eın unsıcheres Gerücht darüber zukam. Als ich
1997 wıeder nach Damaskııs kam, hbesuchte ich uch den en
VOIN Sarkıs Sofort brachte MIT den Gegenstand. Zunächst War

der Preıs freılıch hoch, daß ich unmöglıc darauf eingehen
konnte Dann kam MIT freiwıllıe un entgegen. Und
WIT wurden handelsem1g.

Ks handelt sıch abel, WIe dıe Abbiıildung TÜr den Kundıigen
erg1bt, eiINn außerordentlhc interessantes Kımaizl des I Jh.s
Dargestellt ist; der hl Johannes der Täufer. un:! ZW ar R Brust-
bıld Iie Züge SINnd sehr edel, das braune Haar un! der braune
art wohlgepflegt, nıcht, WIe 111a  > oft auft späteren orıentalıschen
Bildern des Heıliıgen Kr wendet sich ach rechts. DIe an
SINnd ber der RBrust ZU (+ebet gefaltet. Das TOTte (+ewand fällt
chlıcht herunter. DIe weıben, mıt TOTer Önung versehenen Arme
sınd VOIIN ogen 9,h ackt Der stark geschwärzte Hıntergrun
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ist dunkelblau. Darın steht auf griechıisch In goldenen uchstaben
der Name des Heılıgen. Kıgentümlıch wırkt dıe gezackte Umrah-
HMLUNG, dıe versılbert ist

Dıe Darstellung ist zweıfellos q IS Teıl eıner kleinen De1isıs
erklären., worauf dıe B: Stellung des Heıligen hınwelst. Wır
mußten uns Iso ınks davon e1in Brustbild OChrist1 vorstellen und
wıeder ınks davon Marıa ıIn türbıttender Stellung un 1MmM (zegen-
S97 Johannes sich ach Iınks wendend Hs ıst aechr bedauern,
daß dıe beıden anderen 'Teıle nıcht erhalten geblieben sınd Hrei-
ıch wAäarTe dann eıne rwerbung des SahzZen Kunstwerkes ohl
Iayım eInem erschwinglichen Preise möglıch SCWESCH. Als Was
hat 1UN di1eses Kmaıil gedient ? Und da g1ıbt uch 1N1Uur eiINe HKr-
klärung. Ks handelt sıch 1eT eınen Teıl der Schließe elInes
hıturgischen Gewandes, dıe ziemlıch leicht rekonstruleren Se1IN
würde Vermutlich hat sich da e1n sehr wertvolles Gewand
gehandelt. Wenn dıe Schließe SaNZ erhalten wäare, würden WIT etfwas
eINZIS chönes haben ber schon dıeses Bruchstück ist; eLWas,
das künstlerise sehr hoch iüber em Durchschnitt steht Kın Späa-
terer Termmn a ls das ist aum anzunehmen. Denn einer,
ge1Its ist bald en starker Vertfall der Kunst eii1getreten, anderseıts
wurden ber uch wenıge bedeutende Werke christlicher Kunst ın
Syrien Später geschaffen. ID freut mich, d1eses eIrTLiCche Kunst-
werk 1eTr Veröffentlichung brıngen können g ls ück-
wunsch für den verdienten (Gründer und langjährıgen Leıiter der
Zeitschrift


